
SICHERHEITSDATENBLATT
Gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

NovuTOP
Revisionsnummer: 1.0

Erstellungsdatum: 2024-10-29

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname
NovuTOP

UFI-Code
DM90-V042-800R-WVCH

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
Produkttyp
Beschichtungsstoffe, wasserbasiert, konservierungsmittelarm

Verwendung
Zur Flachdachbeschichtung im Außenbereich geeignet

Nicht zur Verwendung geeignet
Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Nicht empfehlenswert für den großflächigen Gebrauch in Innenräumen.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Sicherheitsdatenblatt erstellt von
M. Dicke

Hersteller
BKM Mannesmann AG
 
Adresse
Wideystr. 23 
59174 Kamen 
Deutschland
 
Telefon
+49 2307 9903 406
 
E-Mail
technik@bkm-mannesmann.de
 
Fax
+4923079676300
 
Webseite
www.bkm-mannesmann.de
 
Ansprechpartner
Martin Dicke
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Ansprechpartner
M. Dicke

E-Mail
info@bkm-mannesmann.de

1.4. Notrufnummer
Giftnotrufzentrale/Zusatznotrufnummer
+49 (0) 6131 19240 - Giftinformationszentrum der Länder Rheinland-Pfalz und Hessen

Sonstiges
Rufnummer allg. Anfragen
+49 2307 9903 406

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Klassifizierung
Gewässergefährdend — akut gewässergefährdend der Kategorie 1 
Gewässergefährdend — chronisch gewässergefährdend der Kategorie 1

Gefahrenhinweise
H400, H410

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrenpiktogramme

Signalwort
Achtung

Gefahrenhinweise
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

Ergänzende Gefahrenhinweise
EUH208 Enthält 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
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Sicherheitshinweise
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
P391 Verschüttete Mengen aufnehmen. 
P501 Inhalt/Behälter Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften..

2.3. Sonstige Gefahren
Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII. 
Dieser Stoff hat gegenüber Nichtzielorganismen keine endokrinen Eigenschaften.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Chemische Bezeichnung CAS-Nr. 
EG-Nr. 

REACH-Nr. 
Index Nr.

Konz. Klassifizierung H-Satz 
M Faktor akut 

M Faktor chron-
isch

Anmerkungen

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 
1,2-Benzisothiazolin-3-on

2634-33-5 
220-120-9 
01-2120761540-60 
613-088-00-6

<1% Acute Tox. 4 - oral, 
Skin Irrit. 2, Skin 
Sens. 1, Eye Dam. 1, 
Aquatic Acute 1

H302, H315, H317, 
H318, H400 
- 
-

Skin Sens. 1; H317: 
C ≥ 0,05 %;

Reaction mass aus: 5-Chlor-2-
methyl-2H-isothiazol-3-on [EG 
nr. 247-500-7] und 2-Methyl-
2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-
239-6] (3:1); Reaction mass of: 
5-Chlor-2-methyl-4-iso-
thiazolin-3-on [EC no. 247-500-
7] und 2-Methyl-4-isothiazolin-
3-on [EC no. 220-239-6] (3:1)

55965-84-9 
611-341-5 
- 
613-167-00-5

<1% Acute Tox. 3 - oral, 
Acute Tox. 3 - 
dermal, Skin Corr. 
1B, Skin Sens. 1, 
Acute Tox. 3 - 
inhalation, Aquatic 
Acute 1, Aquatic 
Chronic 1

H301, H311, H314, 
H317, H331, H400, 
H410 
M-acut=100 
M-chro=100

Skin Corr. 1B; H314: 
C ≥ 0,6 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
0,06 % ≤ C < 0,6 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
0,06 % ≤ C < 0,6 % 
Skin Sens. 1; H317: 
C ≥ 0,0015 %;

Produkt basiert auf
Mischung aus anorganischen und organischen Verbindungen auf Wasserbasis

Sonstige Stoffinformationen
Der vollständige Text der in diesem Abschnitt genannten H-/EUH-Sätze ist in Abschnitt 16 zu finden.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Symptome können auch erst viele Stunden nach der Exposition auftreten. In allen Zweifelsfällen oder wenn 
Symptome vorhanden sind, ärztlichen Rat einholen.
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Einatmen
Das Gemisch ist als nicht gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]. Bei Einat-
men von Sprühnebeln einen Arzt konsultieren und Verpackung oder Etikett vorzeigen.

Hautkontakt
Nach Hautkontakt 
Mit viel Wasser/Seife waschen.

Augenkontakt
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Sofort einige Minuten mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen 
nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
Bei Augenkontakt die Augen bei geöffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spülen, dann sofort Augen-
arzt konsultieren.

Verschlucken
Nach Verschlucken den Mund mit reichlich Wasser ausspülen (nur wenn die Person bei Bewusstsein ist) und 
sofort medizinische Hilfe holen. Bei Verschlucken kann Material in die Lunge eingesaugt werden und eine 
chemische Pneumonitis verursachen.

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Keine Daten verfügbar

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel
Geeignete Löschmittel
Löschpulver ABC-Pulver Wassersprühstrahl

Ungeeignete Löschmittel
Scharfer Wasserstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Gefährliche Verbrennungsprodukte

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Spezielle Schutzausrüstung für Brandbekämpfungsteam
Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung Geeignetes Atemschutzgerät benutzen.

Sonstiges
Maßnahmen bei einem Brand
Alle Zündquellen entfernen. Zum Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich 
Wassersprühstrahl einsetzen.
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ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
Nicht für Notfälle geschultes Personal 
Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 Personen in Sicherheit bringen. Sicherstellen, dass Leckagen 
zurückgehalten werden können, z. B. mit Hilfe von Auffangwannen oder tiefergelegten Bereichen. 
 
Einsatzkräfte 
Persönliche Schutzausrüstung verwenden.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
Verunreinigtes Waschwasser zurückhalten und entsorgen. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen 
lassen. Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in Gewässer, Boden oder Kanalisation zuständige Behörden bena-
chrichtigen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Empfehlung 
Verschüttete Mengen sofort beseitigen. Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, 
Universalbinder) aufnehmen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Siehe Abschnitt 8 des SDB für weitere Angaben. 
Entsorgung: siehe Abschnitt 13

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Vorbeugende Maßnahmen bei der Handhabung
Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 Behälter nach Produktentnahme immer dicht verschließen.

Allgemeine Hygiene
Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände 
waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
Nur im Originalbehälter aufbewahren/lagern. 
 
minimale Lagerungstemperatur 5°C 
maximale Lagerungstemperatur 30°C 
Maximale Lagerdauer 12 Monate 
 
Von Wärmequellen fernhalten (z.B. heiße Oberflächen), Funken und offenen Flammen. 
Fernhalten von: Nahrungs- und Futtermittel
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7.3. Spezifische Endanwendungen
Zur Flachdachbeschichtung im Außenbereich geeignet

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter
Expositionsbegrenzung
Expositionsgrenzwerte bei bestimmungsgemäßer Verwendung

DNEL/DMEL

Produkt/Stoffname 
(CAS-Nr./EG-Nr.)

Typ Exposition Wert Population Auswirkun-
gen

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benziso-
thiazolin-3-on 
(2634-33-5/220-120-9)

DNEL Chronisch (lang-
fristig) 
Inhalation

6,81 mg/m³ Arbeitnehmer Systemisch

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benziso-
thiazolin-3-on 
(2634-33-5/220-120-9)

DNEL Chronisch (lang-
fristig) 
Dermal

966 μg/kg 
Körpergewicht/Tag

Arbeitnehmer Systemisch

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benziso-
thiazolin-3-on 
(2634-33-5/220-120-9)

DNEL Chronisch (lang-
fristig) 
Inhalation

1,2 mg/m³ Verbraucher Systemisch

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benziso-
thiazolin-3-on 
(2634-33-5/220-120-9)

DNEL Chronisch (lang-
fristig) 
Dermal

345 μg/kg 
Körpergewicht/Tag

Verbraucher Systemisch

PNEC/PEC

Produkt/Stoffname 
(CAS-Nr./EG-Nr.)

Typ Umweltkompartiment Wert

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-on 
(2634-33-5/220-120-9)

PNEC Süßwasser 4,03 μg/l

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-on 
(2634-33-5/220-120-9)

PNEC Zeitweise Freisetzungen (Süßwasser) 1,1 μg/l

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-on 
(2634-33-5/220-120-9)

PNEC Meerwasser 403 ng/L

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-on 
(2634-33-5/220-120-9)

PNEC Zeitweise Freisetzungen (Meerwasser) 110 ng/L

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-on 
(2634-33-5/220-120-9)

PNEC Kläranlage 1,03 mg/l
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Produkt/Stoffname 
(CAS-Nr./EG-Nr.)

Typ Umweltkompartiment Wert

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-on 
(2634-33-5/220-120-9)

PNEC Sediment (Süßwasser) 49,9 µg/kg 
Sediment 
tw

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-on 
(2634-33-5/220-120-9)

PNEC Sediment (Salzwasser) 4,99 µg/kg 
Sediment 
tw

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-on 
(2634-33-5/220-120-9)

PNEC Boden 3 mg/kg 
Bodentrock-
enmasse

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition
Symbole für persönliche Schutzausrüstung

Augen-/Gesichtsschutz
Schutzbrille tragen.

Handschutz
Geprüfte Schutzhandschuhe sind zu tragen 
Geeigneter Handschuhtyp 
CE III DIN EN 420 :2004  &  A1:2010 
EN ISO 374 -1:2016&A1:2018 
Es wird empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle 
Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären.

Begrenzung und Überwachung der Umweltbelastung
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
Verschüttete Mengen sofort beseitigen. 
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Physikalischer Zustand
Paste

Farbe
grau
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Geruch
gering

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt
Keine Daten verfügbar

Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich
≥ 102 °C

Entflammbarkeit
Nicht entzündend (oxidierend) wirkend.

Untere und obere Explosionsgrenze
nicht anwendbar

Flammpunkt
> 60 °C

Selbstentzündungstemperatur
> 392 °C

Zersetzungstemperatur
Keine Daten verfügbar

pH
7,6 - 8,6

Kinematische Viskosität
Keine Daten verfügbar

Löslichkeit(en)
Wasserlöslichkeit

n-Oktanol-Wasser-Verteilungskoeffizient
Keine Daten verfügbar

Dampfdruck
~ 12,41 kPa

Dichte und/oder relative Dichte
~ 1398,1 kg/m³

Relative Dichte
~ 1,398 

Relative Dampfdichte
Keine Daten verfügbar
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Oxidierende Eigenschaften
nicht anwendbar

VOC %
≤ 11 %

Partikeleigenschaften
Keine Daten verfügbar

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität
Für dieses Produkt oder seine Inhaltsstoffe liegen keine speziellen Daten bezüglich der Reaktivität vor. 
Weitere Informationen über sachgemäße Lagerung: siehe Abschnitt 7.

10.2. Chemische Stabilität
Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch 
stabil.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
nicht anwendbar

10.5. Unverträgliche Materialien
Starke Säure

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Thermische Zersetzung kann zur Freisetzung von reizenden Gasen und Dämpfen führen. 
Zersetzungsprodukte im Brandfall: siehe Abschnitt 5.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Akute Toxizität
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
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Bezeichnung des 
Produkts / Stoffes 

CAS- / EG-Nr.

Dosisdeskriptor Wert / Dosis Belastungsweg Versuchstiere

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-
on; 1,2-Benzisothiazolin-3-
on 
2634-33-5 / 220-120-9

LD50: 1020 mg/kg oral Ratte

Reaction mass aus: 5-
Chlor-2-methyl-2H-iso-
thiazol-3-on [EG nr. 247-
500-7] und 2-Methyl-2H-
isothiazol-3-on [EG nr. 
220-239-6] (3:1); Reaction 
mass of: 5-Chlor-2-
methyl-4-isothiazolin-3-
on [EC no. 247-500-7] und 
2-Methyl-4-isothiazolin-3-
on [EC no. 220-239-6] (3:1) 
55965-84-9 / 611-341-5

ATE 0,5 mg/L Akute inhalative Toxizität 
(Dampf)

Ratte

Reaction mass aus: 5-
Chlor-2-methyl-2H-iso-
thiazol-3-on [EG nr. 247-
500-7] und 2-Methyl-2H-
isothiazol-3-on [EG nr. 
220-239-6] (3:1); Reaction 
mass of: 5-Chlor-2-
methyl-4-isothiazolin-3-
on [EC no. 247-500-7] und 
2-Methyl-4-isothiazolin-3-
on [EC no. 220-239-6] (3:1) 
55965-84-9 / 611-341-5

ATE 0,05 mg/L Akute inhalative Toxizität 
(Staub/Nebel)

Ratte

Reaction mass aus: 5-
Chlor-2-methyl-2H-iso-
thiazol-3-on [EG nr. 247-
500-7] und 2-Methyl-2H-
isothiazol-3-on [EG nr. 
220-239-6] (3:1); Reaction 
mass of: 5-Chlor-2-
methyl-4-isothiazolin-3-
on [EC no. 247-500-7] und 
2-Methyl-4-isothiazolin-3-
on [EC no. 220-239-6] (3:1) 
55965-84-9 / 611-341-5

LD50: 53 mg/kg oral Ratte

Reaction mass aus: 5-
Chlor-2-methyl-2H-iso-
thiazol-3-on [EG nr. 247-
500-7] und 2-Methyl-2H-

ATE 50 mg/kg dermal Ratte
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Bezeichnung des 
Produkts / Stoffes 

CAS- / EG-Nr.

Dosisdeskriptor Wert / Dosis Belastungsweg Versuchstiere

isothiazol-3-on [EG nr. 
220-239-6] (3:1); Reaction 
mass of: 5-Chlor-2-
methyl-4-isothiazolin-3-
on [EC no. 247-500-7] und 
2-Methyl-4-isothiazolin-3-
on [EC no. 220-239-6] (3:1) 
55965-84-9 / 611-341-5

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Schwere Augenschädigung/-reizung
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Erkrankungen der Atemwege oder der Haut
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Keimzell-Mutagenität
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Karzinogenität
Dieser Stoff erfüllt nicht die Kriterien für die CMR Kategorien 1A oder 1B gemäß CLP. 
IARC: Destillate (Erdöl), lösungsmittelentwachstes schweres Paraffin, < 3% DMSO (3); Talk (3)

Toxizität bei wiederholter Verabreichung
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Reproduktionstoxizität
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Aspirationsgefahr
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Belastungswege
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
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Symptome aufgrund der physikalischen, chemischen und toxikologischen Eigenschaften
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Mischung in Abhängigkeit von Stoffinformationen
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Verzögerte und sofortige sowie chronische Auswirkungen von kurzzeitiger und langfristiger Belast-
ung
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Toxizität bein Einatmung
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Wechselwirkungen
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Toxizität bei Hautkontakt
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Fehlen spezifischer Daten
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Toxizität bei Augenkontakt
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Gemische
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Toxizität bei Ingestion
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

11.2 Angaben über sonstige Gefahren
Endokrinschädliche Eigenschaften
Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, 
da kein Inhaltstoff die Kriterien erfüllt. 
Dieser Stoff hat gegenüber dem Menschen keine endokrinen Eigenschaften.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität
Akute Toxizität
Aus den vorliegenden Daten zur Ökotoxikologie wird abgeleitet:
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Bezeichnung des 
Produkts / Stoffes 

CAS- / EG-Nr.

Art der Messungen Wert / Ergebnis Dauer der Exposi-
tion

Spezies Methode / Richtlinie

1,2-benzisothiazol-
3(2H)-one 
2634-33-5/220-120-9 

LC50: 2,2 mg/L 96 h Oncorhynchus 
mykiss (Regenbogen-
forelle)

OECD 203

1,2-benzisothiazol-
3(2H)-one 
2634-33-5/220-120-9 

EC50 3 mg/L 48 h Daphnia magna 
(Großer Wasserfloh)

OECD 202

1,2-benzisothiazol-
3(2H)-one 
2634-33-5/220-120-9 

EC50 0,067 mg/L 72 h Pseudokirchneriella 
subcapitata

OECD 201

reaction mass of 5-
chloro-2-methyl-2H-
isothiazol-3-one and 
2- methyl-2H-iso-
thiazol-3-one (3:1) 
55965-84-9/

LC50: >0.1 - 1 mg/L 96 h Oncorhynchus 
mykiss (Regenbogen-
forelle)

OECD 203

reaction mass of 5-
chloro-2-methyl-2H-
isothiazol-3-one and 
2- methyl-2H-iso-
thiazol-3-one (3:1) 
55965-84-9/

EC50 >0.1 - 1 mg/L 48 h Daphnia magna 
(Großer Wasserfloh)

OECD 202

reaction mass of 5-
chloro-2-methyl-2H-
isothiazol-3-one and 
2- methyl-2H-iso-
thiazol-3-one (3:1) 
55965-84-9/

EC50 >0.1 - 1 mg/L 72 h Pseudokirchneriella 
subcapitata

OECD 201

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Aus den vorliegenden Daten zur Ökotoxikologie wird abgeleitet:

Bezeichnung des 
Produkts / Stoffes 

CAS- / EG-Nr.

Prüfungsart Dauer Ergebnis Abbau

1,2-benzisothiazol-3(2H)-
one 
2634-33-5 / 220-120-9

BOD5/COD nicht anwend-
bar

28 Tage 0 % 100 mg/L

12.3. Bioakkumulationspotenzial

13 / 17



SICHERHEITSDATENBLATT
Gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

NovuTOP
Revisionsnummer: 1.0

Erstellungsdatum: 2024-10-29

Bezeichnung des Produkts / 
Stoffes 

CAS- / EG-Nr.

LogKow / LogPow Biokonzentrationsfaktor (BCF) Ergebnis

1,2-benzisothiazol-3(2H)-one 
2634-33-5 / 220-120-9

1,45 2 Niedrig

12.4. Mobilität im Boden
Mobilität
nicht anwendbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Der Stoff im Gemisch erfüllt nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII.

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften
Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber dem Menschen endokrine Eigenschaften aufweist, da kein 
Inhaltstoff die Kriterien erfüllt.

12.7. Andere schädliche Wirkungen
keine

Sonstiges
Deutschland Wassergefährdungsklasse
WGK3 - stark wassergefährdend

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Hinweise zur Entsorgung
Entsorgung gemäß Richtlinie 2008/98/EG über Abfälle und gefährliche Abfälle. 
Kein gefährlicher Abfall gemäß Richtlinie 2008/98/EG (Abfallrahmenrichtlinie).

Verpackung
Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt werden.

Abfallcode Abfallbezeichnung

08 01 12 Farb- und Lackabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 01 11 fallen 

15 01 02 Verpackungen aus Kunststoff 
Bitte beachten - ein Sternchen (*) neben einem Code bedeutet, dass es GEFÄHRLICHE ABFÄLLE ist.
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
Nicht zutreffend

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
Nicht zutreffend

14.3. Transportgefahrenklassen
Nicht zutreffend

14.4. Verpackungsgruppe
Nicht zutreffend

14.5. Umweltgefahren
Nicht zutreffend

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
Abschnitt 9 - Physikalische und chemische Eigenschaften

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten
Nicht zutreffend

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch

EU-Verordnungen
Verordnung (EG) Nr. 528/2012: enthält ein Konservierungsmittel zum Schutz der Ausgangseigenschaften des 
behandelten Artikels. 
1,2-Benzisothiazol-3(2H)-one & Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-methyl-2H- 
isothiazol-3-on

Nationale Vorschriften
DFG MAK und BAT-Werte Liste 
Wassergefährdungsklasse (WGK) 
TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwerte 
Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV)  
Lagerklasse gemäß TRGS 510 
Verordnung zum Schutz vor Gefahrstoffen (GefStoffV)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.
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ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkürzungen
ADN - Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf Binnen-
wasserstraßen 
ADR - Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par route 
(Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße) 
AGW - Arbeitsplatzgrenzwert 
ATE - Schätzwert der akuten Toxizität 
AwSV - Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
C&L - Einstufung und Kennzeichnung 
CLP - Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
CMR - Karzinogen, Mutagen oder Reproduktionstoxin 
CSR - Stoffsicherheitsbericht 
DNEL - Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung 
ECHA - Europäische Chemikalienagentur 
GefStoffV - Gefahrstoffverordnung 
GHS - Globales Harmonisiertes System 
IATA - Internationaler Luftverkehrsverband 
IMDG - Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen 
IUCLID - International Uniform Chemical Information Database (Internationale einheitliche chemische Inform-
ationsdatenbank) 
Kow - n-Oktanol-Wasser-Verteilungskoeffizient 
LC50 - Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Konzentration 
LD50 - Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Dosis 
LGK - Lagerklasse 
LoW - Liste der Abfälle 
OEL - Grenzwert für die Exposition am Arbeitsplatz 
PBT - Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff 
PNEC - Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration(en) 
REACH - Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe Verord-
nung (EG) Nr. 1907/2006 
RID - Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 
SCBA - Umluftunabhängiges Atemschutzgerät 
STOT - Spezifische Zielorgan-Toxizität 
SVHC - Besonders besorgniserregende Stoffe 
TRGS - Technische Regeln für Gefahrstoffe 
UFI - Eindeutiger Rezepturidentifikator [Unique Formula Identifier] 
vPvB - Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar 
WGK - Wassergefährdungsklasse

16 / 17



SICHERHEITSDATENBLATT
Gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

NovuTOP
Revisionsnummer: 1.0

Erstellungsdatum: 2024-10-29

Begriffsbedeutung
Aquatic Acute 1 - Gewässergefährdend — akut gewässergefährdend der Kategorie 1 
Aquatic Chronic 1 - Gewässergefährdend — chronisch gewässergefährdend der Kategorie 1 
Acute Tox. 4 - oral - Akute Toxizität, oral, Gefahrenkategorie 4 
Skin Irrit. 2 - Reizung der Haut, Gefahrenkategorie 2 
Skin Sens. 1 - Sensibilisierung der Haut, Gefahrenkategorie 1 
Eye Dam. 1 - Schwere Augenschädigung, Gefahrenkategorie 1 
Acute Tox. 3 - oral - Akute Toxizität, oral, Gefahrenkategorie 3 
Acute Tox. 3 - dermal - Akute Toxizität, dermal, Gefahrenkategorie 3 
Skin Corr. 1B - Hautätzend, Gefahrenkategorie 1B 
Acute Tox. 3 - inhalation - Akute Toxizität, inhalativ, Gefahrenkategorie 3 
H301 Giftig bei Verschlucken. 
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken 
H311 Giftig bei Hautkontakt. 
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H331 Giftig bei Einatmen. 
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 
EUH208 Enthält 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
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